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Unsere 
nächsten 
Anlässe

Besuchen Sie uns an einem  
unserer nächsten Anlässe:

Adventskonzerte

    

Sonntag, 7. Dezember 2025, 
um 16.00 Uhr  

Musikalischer Winterzauber  
in der Johanneskirche, Bern

    

Sonntag, 14. Dezember 2025, 
um 16.00 Uhr  

Musikalischer Winterzauber  
in der Nydeggkirche, Bern
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ABSCHIED
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem aktiven Musikkamera- 
den, Aktiv-Veteranen und Vorstands-
mitglied

René Widmer

13. Dezember 1973 – 03. August 2025

Es weht der Wind ein Blatt 
vom Baum,

von vielen Blättern eines.
Ein einziges Blatt, 

man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines
Doch dieses eine Blatt

War Teil von unserem Leben.
Darum wird dies eine Blatt allein

uns immer wieder fehlen

Am 3. August erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser Kornettist, langjäh-
riges Vorstandsmitglied und Aktiv-Veteran, René Widmer, nach einem kurzen Spi-
talaufenthalt ganz unerwartet verstorben ist. 

Am 19. Januar 1999 nahm René erstmals an einer Probe der Metallharmonie teil. 
Offenbar begeistert vom Probebetrieb und der gelebten Kollegialität im Verein, 
durfte die «Mettere» ihn rund ein Jahr später, an der Hauptversammlung vom 
10. März 2000, als aktives Mitglied aufnehmen.

Seit 2001 engagierte sich René zudem als Bibliothekar. In dieser Funktion versorg-
te er die Musikantinnen und Musikanten mit den benötigten Noten, kümmerte sich 
um deren sachgemässe Rücknahme und sorgte für eine sorgfältige Archivierung.
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René war ein überaus geschätztes Mitglied der Metallharmonie und sein viel zu 
früher Tod hinterlässt eine schmerzliche Lücke in unserem Vereinsleben. Es wird 
immer wieder Momente geben, die uns ein Lächeln ins Gesicht zaubern – sei es das 
kleine, charmante Chaos beim Austeilen neuer und Einsammeln alter Noten oder 
die lebhaften Erinnerungen an die Mettere Fasnacht, wenn die Abende kühl, die 
Nächte lang und die Stimmung unvergesslich war.

René, wir vermissen dich sehr. Dein Andenken werden wir in Ehren halten.

Abschied

Tausend Worte können nicht sagen,
wie gross die Bestürzung war, die unsere Herzen 

stocken liess,
als du so plötzlich gehen musstest!

Tausend Worte können nicht beschreiben,
wie tief die Trauer in den Herzen derer liegt,

die Dich lieben, die Dich kennen.

Tausend Gedanken werden Dich begleiten,
auf Deiner Reise durch die Unendlichkeit.

Tausend Gedanken, in denen Du bei uns bist,
bis in alle Ewigkeit!

Die Erinnerung an Dich ist unsterblich!

FERDINAND SCHMUCK (*1955)
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PROMENADENKONZERT IM ALTERSHEIM  
SENEVITA AESPLIZ
bg. Nach der Sommerpause freuen wir 
uns immer auf den ersten Auftritt, näm-
lich das Promeli im Altersheim Senevita 
Aespliz. Auch der Wettergott meinte es 
gut mit uns. Das heisse Sommerwetter 
liess uns trotz der Abendstunden noch so 
richtig ins Schwitzen kommen.

Aber was war anders in diesem Jahr? Vor 
dem Altersheim stand ein feuerrotes Au-
to der Berufsfeuerwehr. Nein, es brannte 

nicht! Dieses Fahrzeug wurde uns freund-
licherweise von der Feuerwehr zur Ver-
fügung gestellt, damit wir unser Material 
transportieren konnten. Gesteuert wurde 
uns von unserem Präsidenten selbst.

Unser Vize-Dirigent Matteo hatte ein ab- 
wechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Von Castles in Spain, Fischern 
von San Juan, bis hin zum Abschluss des 
Konzerts mit dem traditionellen Berner 
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Marsch. Mit dieser abwechslungsreichen 
Musik gelang es uns, die Zuhörer:innen 
ein ganzes Konzert lang in unseren Bann 
zu ziehen. 

Nach dem Musizieren, d.h. also nach ge-
taner Arbeit, durften wir im Schatten  
ein wunderbares Apéro geniessen. Vielen 
herzlichen Dank für die Gastfreundschaft 
und den Zustupf in unsere Vereinskasse 
liebes Senevita Aespliz-Team. Gerne kom-
men wir nächstes Jahr wieder.
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WENN DER SOMMER MITSPIELT
bj. Wir musizieren ja gern draussen. Das 
gehört einfach dazu – Kirchenplatz, Feu-
erwehrfest, Altersheim und Stammlokal 
sind nur ein paar Beispiele dafür und zu-
dem wunderbare Orte, um Menschen an 
unserem Hobby teilhaben zu lassen. Was 
im Sommer aber besonders herausfor-
dernd ist – die Sonne hat manchmal mehr 
Einfluss auf den Klang der Harmonie als 
der Dirigent.
Fangen wir mit der Luft an. Je wärmer sie 
ist, desto schneller schwingen die Luft-
moleküle. Klingt theoretisch, ist aber 
praktisch messbar: Unser Kammerton 
A (440 Hertz) rutscht an einem heissen 
Tag schon mal um ein halbes Hertz nach 
oben. Für das Publikum kaum ein Drama, 
aber für geübte Ohren klingt es plötzlich 
etwas «heller». Deshalb wird im Sommer 
öfter mal nachgestimmt – nicht, weil wir 
uns verspielt hätten, sondern weil die 
Physik einfach mitspielen will.
Die Holzbläser bzw. deren Instrumente 
merken die Hitze gleich doppelt. Erst än-
dert sich der Ton, dann das Holz selbst. Bei 
trockener Wärme verliert es Feuchtigkeit, 
zieht sich zusammen und wird spröde – 
im schlimmsten Fall drohen kleine Risse. 
Darum sind besonders für die «Holzigen» 
gleichmässige Bedingungen wichtig: Ein 
Holzblasinstrument sollte man niemals 
in der Sonne liegen lassen, und auch nicht 
im Auto «parken». Und ein kleiner Trick 
für den Sommer heisst Humidifier. Klingt 
kompliziert, ist aber de facto nur ein win-
ziger Luftbefeuchter für den Instrumen-
tenkoffer. Ein Röhrchen oder Beutel mit 
Schwammkern, der ein bisschen Feuch-
tigkeit abgibt. Unauffällig, aber wirkungs-

voll, sozusagen die Wellnessoase im In- 
strumentenkoffer.
Blechbläser haben dafür andere Baustel-
len. Metall dehnt sich in der Hitze aus. 
Das kann Ventile und Züge schwergängig 
machen, und auch hier steigt die Tonhöhe 
mit der Temperatur. Wer sein Mundstück 
schon mal zu lange in der Sonne liegen 
liess weiss: Es wird nicht nur warm, son-
dern verbindet sich auch sehr gerne sehr 
fest mit dem Klangkörper. Vorbeugung ist 
einfach – gut geölt spielen, Mundstück im 
Schatten halten, nach dem Auftritt Kon-
denswasser entfernen.
Und dann ist da noch das Schlagzeug. 
Trommelfelle lieben es, sich bei Wärme 
zu straffen. Das macht den Klang hel-
ler und manchmal auch lauter, fast wie  
eine eingebaute Sommer-Einstellung. Gut, 
wenn man das vorher checkt, sonst staunt 
nicht nur der Dirigent, sondern auch die 
gesamte vordere Sitzreihe.
All diese Kleinigkeiten machen Sommer-
auftritte zu einer kleinen Wundertüte: 
Man weiss nie ganz genau, wie die In- 
strumente reagieren. Aber vielleicht ist es 
genau das, was den besonderen Charme 
ausmacht. Ein bisschen Flexibilität, ein 
waches Ohr – und schon klingt auch der 
heisseste Abend so, wie wir ihn mögen. 
Und wenn nach dem letzten Stück ein lau-
es Lüftchen durch den Auftrittsort zieht, 
ist alles wieder im Lot – Musiker, Instru-
mente und Stimmung.
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MINI-PORTRÄT: DIE NOTENMAPPE 
DER METALLHARMONIE
Offizieller Name:
Schlicht «Notenmappe». Doch wer sie 
kennt, weiss: Sie ist weit mehr als ein 
Bündel Klarsichtmäppchen – sie ist das 
persönliche Musikarchiv jeder Musikerin 
und jedes Musikers. Von Traumreise Grie-
chenland bis Wellerman trägt sie alles, 
was die Mettere im Repertoire hat.

Geburtsdatum:
Irgendwann in jener goldenen Ära, als 
lose Blätter in der Probe als «Kreativ-Cha-
os» galten – und dem Moment als jemand 
die geniale Idee hatte, Ordnung und 
Durchsicht in Form einer Mappe zu ver-
binden.

Wohnort:
Immer in Privatbesitz. Unter der Woche 
findet man sie zu Hause – manchmal auf 
dem Esstisch zwischen Zeitungsstapeln, 
manchmal im Instrumentenkoffer, oft 
auch in unmittelbarer Nähe des Noten-
ständers. Am Probenabend reist sie oft 
treu mit ins Probelokal – und kehrt da-
nach meist zuverlässig wieder mit zurück, 
als stille Hüterin der nächsten Einsätze.

Besondere Eigenschaften:
•	 Weisst wichtige Merkmale des Besit-

zenden auf, wie Fingerabdrücke, Noti-
zen, Kaffeeflecken oder dem leicht ver-
knitterten Registerblatt.

•	 Hält die Notenblätter zuverlässig zu-
sammen, auch wenn sie beim hastigen 
Umblättern gelegentlich den Hang zur 
Dramatik hat.

•	 Klarsichtmäppchen, die so manches 
überstanden haben: Staub, schwitzige 
Hände, Regen und den legendären «Ich 
stopf’s nur kurz rein»-Moment.

•	 Hat die leise Angewohnheit, im Lau-
fe der Jahre immer gewichtiger zu 
werden – nicht unbedingt durch neue 
Stücke, sondern durch Setlisten, hand-
geschriebene Hinweise und geheim-
nisvolle Zettel, deren Ursprung längst 
vergessen ist.

Was sie kaum mehr hören mag:
•	 «Moment ich hab’s gleich...»
•	 «Hat jemand meine Stimme gesehen...»
•	 «Das war doch gestern noch sortiert...»

Lieblingsauftritte:
Jahres- und Promenadenkonzerte – wenn 
sie in Bestform erscheint, jede Seite am 
richtigen Platz. Dieser Zustand hält meist 
jedoch nur bis zur ersten Zugabe.

Zukunftsmusik
Es heisst, Tablets könnten bald überneh-
men: mit endlosem Speicher, Fussschalter 
zum Umblättern und digitaler Ordnung. 
Doch Tablets fürchten Sonne, Hitze, Re-
gen – und ohne Strom bleiben sie nur ein 
schwarzer Spiegel. Und trotzdem dürfen 
sie als ernstzunehmende Konkurrenz 
für die gute alte Notenmappe nicht unter-
schätzt werden 😀.
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Einmalige Notenspende
sj. Das Programm für unsere beiden Adventskonzerte ist zusammengestellt! 
Nebst Notenmaterial aus unserem Archiv hat die Musikkommission auch für 
diese Konzerte neue Literatur eingekauft. Wir erlauben uns, auf diesem Weg 
wiederum Stückpat:innen zu suchen. 
Unterstützen Sie uns mit einer einmaligen Notenspende?

«Deep Harmony»	 Fr.     79.00
von Handel Parker, arr. Thomas Asanger

«Celtic Crest»	 Fr.     98.00
von Christoph Walter

«San Ludovico»	 Fr.     52.00
von Fritz Neuböck

«Tausend Stern»	 Fr.     64.00
von Manfred Hirtenlehner

«Amen»	 Fr.     60.00
von Pavel Stan

«A peaceful anthem»	 Fr.     99.00
von Alexandre Carlin

«Belle qui teins ma vie»	 Fr.   125.00
von Thoinot Arbeau, arr. Bob Margolis

«Christmas Joy»	 Fr.     78.00
von Georges Sadeler

«A holly jolly chritmas»	 Fr.     59.00
von Johnny Marks, arr. Jan Utbult

«Under the boardwalk»	 Fr.     60.00
von The Drifters, arr. Stefan Schwalgin

Gerne nehmen wir Ihre Spendenzusage via e-mail info@metallharmonie.ch, 
per Post an «Metallharmonie Bern, Postfach, 3001 Bern» oder ganz einfach  
mit einem Telefonanruf an unsere Obfrau Musikkommission Sara Jenni  
(079 730 28 90) entgegen. Sie erhalten dann den entsprechenden Einzahlungs-
schein per Post zugestellt. 
Wir würden uns freuen, eines dieser Musikstücke in Ihrem Namen aufführen 
zu dürfen und danken Ihnen bereits heute für Ihre Unterstützung.
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Herbst-Suchsel
Der Herbst naht und damit auch die Herbst- und Oktoberfeste! Und was wäre so ein Fest ohne
die Musik?! Finden Sie die 15 versteckten Begriffe im Buchstabensalat?

Q E Q B J B J D F R H N M B A N Z U L O W W F H N
Y O M Y D W W T L M Q E E H V H A R O E A T R V I
Z D K W Y E A Q V J L J R B J H K G I T P O Z N N
H M E T F C Y A Y U F A R B E N P R A C H T R O X
E M W I O G F A H G U J R Z S L H W Z D G B Z A C
Z L G J Q B J T F E S T Z E L T S T I M M U N G B
Q A O O J N E V G W M V Z C K H Z C B P U F T L Y
O A U S H K R R U H T C O J I A B E H T W P C P I
L E K E W J C L F L R A P K S E A K I W S M U C X
O X E A C T L C A E E H Q S U A X E J T A F R P W
Q N E W N R A Q X E S A A A M E O I A R T D P A E
C N K D V G U F N M J T E N E J L P T N X N E H P
V C F O Z Q B S O M E L O D I E N R F F U O G N E
A U H L R I F C D O X L O W N J D R O D N G I N K
D I A I R W A A V M X B W G O E O A U I I C D E O
H Q G X O N L X I F E R I R M R K G D E F V K N U
M Y T T Z O L T R J Z B A U R E K Q U G O A M N D
N Y V Z P F Y O I O F P W N A T V U B R R E A U W
L N C Y N H N M Q H R H O N H T V B E G M R G E N
I E U N G L V W R B V F V L I E Y N L R N C U X N
G K Z H T Y S W M W T L R L K M T U B A B D C A L
Z J V F I L A N S Q T O T F F A X K Z Z Y I U D O
C D O M S B Q G F P W E X W R R E X F P R I S S I
U H J R A D R P N N H T B U B L A S K A P E L L E
X E N E K F W N E S G E J T L F W B R P G U I S U

Diese Wörter sind versteckt:

LAUBFALL TUBA POLKA BLASKAPELLE

NEBELSCHWADEN HERBSTZEIT MELODIEN

HARMONIEMUSIK METTERE FESTZELTSTIMMUNG FLOETE

UNIFORM FARBENPRACHT OKTOBERFEST KUERBIS
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Wir gratulieren unserem 
Saxofonisten Daniel Hofbauer, 

geboren am 03. November 1965, 
herzlich zu seinem 60. Geburtstag 

und wünschen dem Jubilaren 
von Herzen alles Gute zu seinem 
speziellen Wiegenfest.
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Feriengrüsse aus Europa

Herzliche Feriengrüsse erreichen uns 
aus Norditalien und Österreich. 

Unser Präsident Emil Jenni reiste 
mit Frau und Camper-Bus rund drei 
Wochen durch die wunderschöne 
Natur Süd- und Osttirols.

Die Redaktion wünscht allen, 
denen die Herbstferien noch 
bevorstehen, gute Erholung 
und wir freuen uns wie immer 
über analoge oder 
elektronische Ferienpost!
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Beatrice und Kurt Geinoz entspannten sich auf der wunderschönen Insel 
Sardinien. Entweder erkundeten sie die Berge mit dem Motorrad oder genossen 
lange Spaziergänge dem Strand entlang.

Pia und Pädu schicken uns Feriengrüsse aus dem 
hohen Norden. Nebst eindrücklichen Landschaften 
gab es für die beiden auch Nordlichter zu bestaunen! 

...on tour



Terminkalender
Fr, 21.11.2025 16.00 Uhr Beeidigungsfeier, Münster, Bern

So, 07.12.2025 16.00 Uhr Adventskonzert, Johanneskirche Bern

So, 14.12.2025 16.00 Uhr Adventskonzert, Nydeggkirche Bern

Di, 16.12.2025 19.00 Uhr Altjahresprobe, M98

Wir danken für  
die Unterstützung


